
Der Sommer

hat alle Welt beglückt
Und jedem eine Freude gebracht;
Er hat mein liebes 
Gärtchen geschmückt
Noch schöner als ich je gedacht,
Mein liebes Gärtchen hinter‘m Haus
Wo ich so gern geh‘ ein und aus.
Wie alles d‘rin von Blumen prangt!
Wie alles d‘rin von Früchten hangt!
Erdbeeren lächeln
aus dunklem Grün,
Und daneben Rosen und 
Lilien blühn.

Doch hat uns auch 
keine Mühe verdrossen:
Wir haben gesäet, 
gepflanzt und begossen,
Und fleißig gejätet 
mit eigener Hand
Und die Wege bestreut 
mit frischem Sand.
Du liebes Gärtchen, 
für alle die Mühn
Da lässest du deine  
Blumen blühn
Und süße Früchte 
reichst du uns auch
Von manchem Baum und 
manchem Strauch.
Für all das Lieb‘ und  
Gut‘ empfang‘
Nun unsern Dank in 
Sang und Klang!

August Heinrich Hoffmann 
von Fallersleben (1798 - 1874)
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Gärtchen
Mein liebes
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Stadt Allstedt
Forststraße 9
06542 Allstedt
Internet Adresse: www.allstedt.de
E-Mail-Adresse: info@allstedt.de

Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 86410 (Forststraße 9)
034652 222 o. 223 (Rathaus)

Ortsbürgermeister: Herr Thomas Schlennstedt
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch     17.00 - 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 670622
Büro: Markt 10, Eingang Erdgeschoss

OT Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Herr Herbert Kranz
Sprechzeit:
Jeden Montag  von 17.00 - 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 03464 
571716

OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Axel Mühlenberg
Sprechzeit:
nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0172 3751215, E-Mail: axel-58@freenet.de

OT Holdenstedt
Ortsbürgermeisterin: Frau Kerstin Ibe
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit: 
Jeden Mittwoch von 16.00 - 18.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung!
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034659 60286

OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Reinhard Beck
Sprechzeit:
Jeden Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr und nach telef. Abspra-
che zu erreichen unter Telefon-Nr.: 016097550073 o. 034652 
12230; Fax: 034652 67713

OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch  von 16.00 - 17.00 Uhr 
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter: 034659 61011 
Telefonische Absprachen bitte unter Tel.-Nr. 0162 3360557

OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Frau Waltraud Wantulla
Sprechzeit:
Mittwoch   in Mittelhausen   17.00 - 18.00 Uhr
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf (Heimatvereins-
haus) 17.00 - 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 0151 
12002111

OT Niederröblingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Sarah Polte
Sprechzeit: Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr

OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Margrit Kühne

Öffnungszeiten der Verwaltung
allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt:
Dienstag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung
Forststraße 9 in Allstedt
Tel.-Nr. 034652 8640
Bürgermeister  Tel. 034652 86413
Sekretariat - Frau Letsch  Tel. 034652 86410
Personal - Frau Schnetter  Tel. 034652 86412
Fax  Tel. 034652 86414

Fachbereich 1
Fachbereichsleiter - Frau Kögel  Tel. 034652 86411
SGL Finanzen - Frau Wirth  Tel. 034652 86423
Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung
- Herr Schmidt  Tel. 034652 86421
- Frau Benkenstein   Tel. 034652 86427
Vollstreckung - Frau Unger   Tel. 034652 86428
Zahlungsverkehr und zentrale Buchhaltung
- Frau Scholz   Tel. 034652 86426
- Frau Gehlmann   Tel. 034652 86425
- Herr Bössenroth   Tel. 034652 86417
Steuern - Frau Rebhahn   Tel. 034652 86429
Soziales - Frau Scholz   Tel. 034652 86431
Politische Gremien - Frau Stadermann   Tel. 034652 86416
Jugendarbeit - Frau Albrecht   Tel. 015112002144
Meldestelle - Frau Müller   Tel. 034652 86433
Standesamt/Friedhofsverwaltung
- Frau Wagner   Tel. 034652 86434

Fachbereich 2 
Fachbereichsleiter - Herr Lisker   Tel. 034652 86462
SGL Öffentliche Sicherheit und Ordnung
- Herr Hofmann   Tel. 034652 86432
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
- Frau Kaul   Tel. 034652 86432
- Herr Röder   Tel. 034652 86437
- Frau Busch   Tel. 034652 86430
Liegenschaften
- Herr Groß    Tel. 034652 86464
Bauverwaltung
- Herr Schüßler   Tel. 034652 86463
- Herr Bartnig   Tel. 034652 86461
Grundstücks- und Gebäudewirtschaft
- Herr Kuhnt   Tel. 034652 86460
- Frau Wolf    Tel. 034652 86435
Fax:   Tel. 034652 86436

Bürgermeister/Ortsbürgermeister und ihre 
Sprechzeiten
Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter 
Sprechzeit:
Dienstag, Forststraße 9     von 09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
(nur nach Vereinbarung)
Donnerstag, Rathaus   von 15.00 - 17.00 Uhr
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Sprechzeit: 
in Nienstedt in der Feuerwehr 
Jeden Donnerstag   16.00 - 17.00 Uhr
in Einzingen in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag   17.15 - 18.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 034652 
590 in Nienstedt

OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
E-Mail: Reppin2@gmx.de
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr.: 03464 582394 und 582526

Die Bürgersprechstunden dienstags fallen bis auf Weiteres 
aus. Bei wichtigen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
ihren Ortsbürgermeister über o. g. Telefonnummern.

OT Sotterhausen
Ortsbürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Nach telefonischer Vereinbarung. 
Tel. 03464 573008

OT Winkel
Ortsbürgermeister: Frau Mathilde Kamprad
Sprechzeit:
Jeden Dienstag   9.00 - 13.00 Uhr
Jeden Donnerstag   9.00 - 13.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 626

OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister: Herr Wolfgang Hoehne
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de
Sprechzeit:
Jeden Donnerstag   16.30 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 639

Schiedsstelle der Stadt Allstedt

Rathaus, Markt 10 in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Tel.-Nr. am Sprechtag: 034652 223

Vorsitzende: Frau Klaudia Tränkler
Stellvertreter: Herr Peter Banisch
Stellvertreterin: Frau Mathilde Kamprad

Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH

06542 Allstedt, Markt 10
Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 034652 10807 und 10808
Sprechzeit:
Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr
und   13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag   13.00 - 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Regionalbereichsbeamte für die Stadt Allstedt

Anschrift: 
06542 Allstedt, 
Kirchstraße 4, 1. Etage
Ansprechpartner:
Polizeioberkommissar Dietmar Keutel
Tel. 0160 2623064
Polizeihauptmeister Jens Oklitz
Tel. 0160 2623247
Jederzeit telefonisch zu erreichen!
Sprechzeiten: Donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr
Sind sofortige polizeiliche Maßnahmen notwendig, bitte im-
mer den Polizeinotruf 110 wählen.

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 9/16 des 
Amtsblattes der Stadt Allstedt kann bis zum Montag, dem 
05.09.2016 - 12.00 Uhr – erfolgen. Veranstaltungstermine, 
die kostenlos veröffentlicht werden, können für den Zeit-
raum 14.09.2016 bis 11.10.2016 gemeldet werden. 
Voraussichtlicher Auslieferungstermin von Ausgabe 09/16 
ist Mittwoch, der 14.09.2016. In unserem Amtsblatt können 
Sie auch mit einem Inserat für Ihr Produkt, welches Sie her-
stellen oder vertreiben bzw. für Ihre Dienstleistung werben. 
Auch Familienanzeigen, wie Glückwünsche zu besonderen 
Anlässen, Danksagungen zur Hochzeit, Silberhochzeit oder 
zum runden Geburtstag werden nach Ihren Wünschen ver-
öffentlicht.

Ihre Textbeiträge bitte per E-Mail nur an folgende Adresse 
senden: hauptamt@allstedt.de

Öffentliche Bekanntmachungen

Verkauf Suzuki Jimny
Die Stadt Allstedt bietet zum Kauf an:
Suzuki Jimny mit Cross-Country-Packet
Zugelassen: März 2000
Km-Stand 96748

TÜV/ASU bis 03/2017
Interessenten können sich nach Terminvereinbarung zur Besich-
tigung beim Ordnungsamt, unter 034652 86432 melden.

Angebote werden nur im verschlossenen Umschlag mit der Auf-
schrift „Angebot Jimny“ bis zum 18.08.2016 entgegengenommen.

Eine Verkaufspflicht des Anbieters besteht nicht, wenn der An-
gebotspreis unter dem derzeitigen Marktpreis liegt.

Der Bürgermeister

Stadt Allstedt Allstedt
- Der Wahlleiter -   Allstedt, d. 04.08.2016

Öffentliche Bekanntmachung
Aufgrund des Beschlusses des Stadtrates Nr. 131 – 19/16 vom 
21.03.2016 gebe ich bekannt, dass die Bürgermeisterwahl für 
die Einheitsgemeinde Stadt Allstedt

am Sonntag, dem 23.10.2016
in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr
und die notwendige Stichwahl
am Sonntag, dem 06.11.2016
in der Zeit von 08.00 bis 18.00Uhr

stattfindet.

Kögel, Wahlleiterin
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Der Seniorenrat Allstedt – Kaltenborn  
berichtet vom Klönnachmittag
Was heißt klönen? Zusammensitzen, erzählen und in Erinne-
rungen schwelgen, singen, auch Spiele spielen, einfach mal den 
Alltag für ein paar Stunden bei Seite schieben, einfach hinter 
sich lassen.
Dieses war der Anlass zu dem der Seniorenrat alle Seniorin-
nen und Senioren am 21. Juli 2016, ins Gasthaus „Zum weißen 
Schwan“ in Wolferstedt, eingeladen hatte.
Frau Hennig, unsere Vorsitzende, konnte Gäste aus Pölsfeld, 
Emseloh, Niederröblingen, Allstedt, Wolferstedt, Sotterhausen, 
Liedersdorf und Holdenstedt willkommen heißen. Natürlich ließ 
es sich auch der Bürgermeister Herr Richter nicht nehmen alle 
Senioren zu begrüßen und gemeinsam mit uns Kaffee zu trinken. 
Die Unterhaltung von K. Ringleib mit seinen selbst geschrieben 
Texten zu erlebten und gehörten Begebenheiten heiterte alle auf. 
Einige Senioren und Seniorinnen nahmen diese Anregung auf, 
humoristische erlebte und überlieferte Episoden zu erzählen. Ein 
Dartspiel animierte einige Senioren ihre Treffsicherheit zu über-
prüfen. Mit seiner Klampfe begleitete R. Böge zu heimatlichen 
Liedern zwischen Harz und Thüringer die sangesfreudige Grup-
pe. Dank den beiden Akteuren für ihre Darbietungen.
Ein Abendessen nach Wahl beendete die Zusammenkunft.
Rundum - es war ein gemütlicher, unterhaltsamer Nachmittag 
allen zur Freude.
Großer Dank geht deshalb auch an den Gastwirt Hr. Kaiser und 
sein Team für die gute Bewirtung.
Die nächste Zusammenkunft plant der Seniorenrat im Septem-
ber. Über den genauen Termin wird informiert.

Br. Liesegang

Kinder- und Jugendarbeit berichtet

Zurück im Dienst – Babypause beendet

Liebe Kinder, Jugend und Familien!
Mit frischem Wind melde ich mich zurück. Seit 14.07.2016 bin 
ich wieder für Kinder, Jugend und Familien im Dienst.
Zu finden bin ich in der Stadtverwaltung Forststraße 9 oder im 
Rathaus im Vorzimmer des Bürgermeisters.
Erreichen kann man mich über Facebook (Kuja Allstedt) oder per 
Handy 0151 12002144.

Ihre/eure Madlen Albrecht

1 . Benefizlauf für und um das Sommerbad Allstedt

Am 27.07.2016 pünktlich um 17.30 Uhr fiel der Startschuss zum 
1. Benefizlauf um das Allstedter Sommerbad. Wir danken 115 
Läufern und Läuferinnen für die sportliche und finanzielle Un-
terstützung. Das Team Netzwerk Jugend (bestehend aus Kreis-
Kinder- und Jugendring MSH e. V., mad house e. V. und Kin-
der- und Jugendarbeit Stadt Allstedt) sowie die Mitarbeiter des 
Sommerbades Allstedt waren begeistert von dem großen Enga-
gement der Allstedter. Auch Läufer aus benachbarten Orten und 
Sangerhausen durften wir im Sommerbad an der Anmeldung 
begrüßen. Für 1 € konnte man hier eine Startnummer erwerben.
Ein großes Dankeschön geht auch an den Betreiber des Kiosk 
im Sommerbad. Bo-Ve-Ga GmbH stellte kostenfreie Geträn-
ke für die vielen Läufer und Läuferinnen zu Verfügung – vielen 
Dank 

Stellenausschreibung
In der Einheitsgemeinde Stadt Allstedt ist ab 01.01.2017 die 
Stelle des
Hauptverwaltungsbeamten
(Bürgermeisters)
zu besetzen.
Die Einheitsgemeinde Stadt Allstedt hat ca. 8.000 Einwohner.
Sie gehört zum Landkreis Mansfeld-Südharz, Verwaltungs-
sitz ist die Ortschaft Allstedt.
Der Hauptverwaltungsbeamte der Einheitsgemeinde Stadt 
Allstedt wird gemäß des Kommunalverfassungsgesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt am 23. Oktober 2016 in allgemei-
ner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl von den 
wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürgern der Einheitsge-
meinde Stadt Allstedt gewählt.
Die Wahl erfolgt nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl. 
Gegebenenfalls findet am 6. November 2016 eine Stichwahl 
statt.
Der Hauptverwaltungsbeamte wird für die Dauer von sieben 
Jahren gewählt und in das Beamtenverhältnis auf Zeit beru-
fen. Die beamtenrechtlichen Voraussetzungen für die Beru-
fung in das Beamtenverhältnis auf Zeit müssen vorliegen. Die 
Besoldung erfolgt nach Besoldungsgruppe A 15 der Kom-
munalbesoldungsverordnung für das Land Sachsen-Anhalt. 
Neben der Besoldung wird eine Dienstaufwandsentschädi-
gung gezahlt.
Wählbar sind gemäß § 62 Abs. 1 Kommunalverfassungsge-
setz für das Land Sachsen-Anhalt Deutsche im Sinne von Ar-
tikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige anderer 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die am Wahltag 
das 21. Lebensjahr vollendet, aber noch nicht die Altersgren-
ze nach § 39 Abs. 1 Satz 1 des Landesbeamtengesetzes er-
reicht haben und die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit 
für die freiheitlich demokratische Grundordnung im Sinne des 
Grundgesetzes und der Landesverfassung eintreten.
Nicht wählbar sind Personen, die vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren 
haben. Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Eu-
ropäischen Union sind darüber hinaus nicht wählbar, wenn 
ein derartiger Ausschluss oder Verlust nach den Rechtsvor-
schriften des Staates besteht, dessen Staatsangehörigkeit 
sie besitzen.
Bewerben sich Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaa-
ten der Europäischen Union um das Amt des Hauptverwal-
tungsbeamten, so haben sie mit der Bewerbung um das Amt 
des Hauptverwaltungsbeamten eine Versicherung nach dem 
Muster der Anlage 8b der Kommunalwahlordnung für das 
Land Sachsen-Anhalt abzugeben.
Die Bewerbung für die Wahl zum Hauptverwaltungsbeamten 
muss gemäß § 30 Abs. 2 Satz 2 Kommunalwahlgesetz für 
das Land Sachsen-Anhalt von mindestens 1 v. H. der Wahl-
berechtigten, jedoch nicht mehr als von 100 Wahlberechtig-
ten des Wahlgebietes persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein. Die hierzu notwendigen Formulare sind beim 
Gemeindewahlleiter erhältlich. Bewirbt sich der Amtsinhaber 
erneut, so ist er von der Beibringung von Unterstützungsun-
terschriften befreit.
Aussagefähige Bewerbungen werden bis zum 27. Septem-
ber 2016, 18.00 Uhr, unter dem
Kennwort „Bewerbung Hauptverwaltungsbeamter“ erbeten 
an die
Wahlleiterin der Stadt Allstedt
Forststraße 9
06542 Allstedt
Alle später eingehenden Bewerbungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in 
männlicher und weiblicher Form.
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Des Weiteren danken wir der freiwilligen Feuerwehr Allstedt für 
die Absicherung der Laufstrecke.
Zusammenfassung zum Lauf:
115 TeilnehmerInnen
jüngste Teilnehmerin – Lou Wittenbecher (4 Monate)
älteste Teilnehmerin – Ilse Monser (78 Jahre)
längste Strecke absolvierte Toni Grosse (9 Runden a ca. 1,5 km)
Insgesamt wurden 262 Runden gelaufen.

Das Team Netzwerk Jugend ist sehr stolz auf diesen Erfolg, freut 
sich über einen Spendeneingang von 335,70 € und sagt ganz 
laut DANKE. Dieser Betrag wird für Spielgeräte/-materialien im 
Sommerbad eingesetzt. Im nächsten Stadt Anzeiger wird darü-
ber informiert.

Das Netzwerk Jugend MSH

Aus dem Rathaus berichtet
Auch wenn die Monate Juli und August die Ferienzeit an sich ist, 
gibt es weiterhin Momente auch bei anderen Terminen präsent 
zu sein. So feierten die Beyernaumburger Züchter ihr 15-jähri-
ges Bestehen. 
Gern bin ich der Einladung auch als Schirmherr gefolgt. Und 
ich muss sagen, es hinterlässt immer wieder großen Eindruck, 
wenn Jung und Alt sich für eine gemeinsame Aufgabe zusam-
menfinden. So stellt sich auch Vorsitzender Herr Kubeyka stolz 
vor seinen Schützling Leon Wolf. 
Leon hat schon achtbare Ergebnisse mit seinen Tieren aufzu-
weisen, sicherlich auch von seinen Opa viel abgeschaut. Dazu 
kann ich Leon nur gratulieren.

In Winkel waren wir uns gleich einig. Wenn Not ist, hilft der Bür-
germeister aus. Diesmal nicht nur bei der Unterschrift für die 
Durchführung des traditionellen Volksfestes, sondern auch beim 
Fußballspiel gegen Wolferstedt. Mit der von mir erzielten zwi-
schenzeitlichen 2 : 1-Führung für Winkel, waren wir schon fast 
auf der Siegerstraße. 
Ein gerechtes 3 : 3 begeisterte nicht nur die Spieler beider 
Mannschaften, sondern auch die zahlreichen Zuschauer. Ich 
sage danke für diesen schönen Nachmittag und all denen die 
daran beteiligt waren, insbesondere den alten Fussballgrößen 
Lars Böttger und Nico Trotzewitz. Eine Frage muss noch beant-
wortet werden in naher Zeit. Wie steht Winkel zu einem Ortsver-
ein? Unsere Ortsbürgermeisterin Frau Kamprad wird eine Ant-
wort finden, da bin ich mir sicher.

Leider habe ich vom Benefizlauf im Schwimmbad kein Bild, weil 
ich selbst im Urlaub war. Wie mir Madlen Albrecht berichtete, 
war es ein voller Erfolg. Keiner hatte mit so einer großen Betei-
ligung gerechnet. Und weil ich nicht gelaufen bin, möchte ich 
mich wenigstens am Sponsoring beteiligen. Ich fand es Klas-
se und bin mir sicher da geht nächstes Jahr wieder was. Nun 
wollen wir schauen, wie das Geld am Besten eingesetzt wer-
den kann. Gute Vorschläge werden folgen, da bin ich mir sicher. 
Oder sollten wir die Golden Girls (Frau Läufer, Frau Richter, Frau 
Monzer und Frau Herrmann) fragen?
So langsam gehen die Schulferien zu Ende und das bedeutet 
auch wieder Schulstart für unsere Jüngsten und Jugendlichen. 
Nach wie vor gibt es genügend Erstklässler, so dass die Ein-
schulung längst in Planung ist. Für Eltern und auch Erstklässler 
ein wichtiger Schritt in die weitere Zukunft. In diesem besonde-
ren Sinne wünsche ich recht viel Spaß und Erfolg beim Lernen 
für die Zukunft. Allen Grundschullehrern die nötige Geduld und 
Gelassenheit beim Umsetzen des Lernstoffes. Vielleicht darf 
ich auch an dieser Stelle gern für den Grundschulförderverein 
werben, der sich für viele Projekte für die Kinder einsetzt und 
durchführt.

Ihr Bürgermeister
J. Richter

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 15.08.  Frau Hannelore Peinhardt  zum 75. Geburtstag
am 25.08.  Frau Ingeborg Scharf   zum 80. Geburtstag
am 25.08.  Frau Rosa Maria Schröter  zum 75. Geburtstag
am 30.08.  Frau Hildegard Burri   zum 102. Geburtstag
am 04.09.  Frau Brigitte Frohn   zum 70. Geburtstag
am 04.09.  Frau Reinhild Goldschmidt  zum 70. Geburtstag

Burg und Schloss Allstedt

Schloss 8, 06542 Allstedt
Internet- Adresse: www.schloss-allstedt.de
E-Mail- Adresse: schloss-allstedt@allstedt.de
Tel.: 034652 519 Museum
Fax: 034652 67754 Museum

Öffnungszeiten:
vom 01.04. – 31.10.
Mo.: Ruhetag
Dienstag bis Sonntag/Feiertage von 10.00 – 17.00 Uhr
vom 01.11. – 31.03.
Dienstag bis Freitag 10.00 – 16.30 Uhr
Samstag bis Sonntag/Feiertage von 13.00 – 17.00 Uhr
Montag Ruhetag
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Führungen nach Voranmeldung.
Folgende museale Bereiche und Ausstellungen können be-
sichtigt werden:
- spätgotische Burgküche mit Großkamin
- Burg & Schloss Allstedt - Baugeschichte und Denkmalpflege
- J. W. von Goethe und seine Allstedter Besuche
- Barocke Wohnräume mit schönen Stuckdecken
- Eisenkunstgussausstellung aus Mägdesprung/Harz
- Allstedt - Siedlung - Pfalz - Stadt - kurzer geschichtlicher 

Überblick
- Thomas- Müntzer- Ausstellung mit Schlosskapelle

Weitere Angebote:
Kinderresidenz
- Schulprojekttage zum Thema „Erlebnis Burg“
Kontakt: Burg & Schloss Allstedt: 034652 519

Schlosscafé
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Montag geschlossen
Kontakt: Günter Haftendorn,
Tel.: 034652 679577
Fax: 034652 679576

Kräuterhexe Tilly
- Märchenhexe
Kontakt: Renate Becke, Tel. 034652 10229, 01745395787

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Dreharbeiten auf Burg & Schloss Allstedt sind beendet, die 
Filmkulissen abgebaut und der Museumsalltag hat uns wieder. 
Im 1. Quartal des Jahres 2017 ist der Film „Katharina Luther“ 
dann im Fernsehen zu sehen. Den genauen Ausstrahlungster-
min geben wir noch bekannt.
Es ist Ferienzeit, viele Familien und Museumsgäste finden den 
Weg zum Burg- und Schlossmuseum herauf. Für Ferienkinder 
haben wir am Mittwochnachmittag ein kleines Programm vorbe-
reitet. Liebe Omas und Opas auch Ihr seid zu diesem Ferienspaß 
herzlich eingeladen.

Vorschau auf die kommenden Veranstaltungen

11. September 2016
Tag des offenen Denkmals
Hier können die Museumsbesucher auch manch unbekannte 
Ecke aus einem so großen Haus wie Burg und Schloss Allstedt 
sehen, welche im normalen Museumsbetrieb sonst nicht zu se-
hen ist.

11. September 2016
Herzlich willkommen – Sachsen-Anhalt trifft Rose – in Sanger-
hausen. Der 20. Sachsen-Anhalt-Tag findet in Sangerhausen 
statt und auch die Stadt Allstedt wird sich zum Landesfest im 
Regionaldorf präsentieren. Kommen Sie doch einfach mal an 
diesem Wochenende nach Sangerhausen.
Im Oktober kommen dann in der Hofstube alle Oldie Fans auf 
ihre Kosten.

Am Samstag, dem 15. Oktober 2016 um 20 Uhr kommen die 
Musiker von „Wolke X“ (ehemals Wolken und Brücken) mit ih-
rem Programm „Remember John Lennon“ nach Allstedt.
In der Hofstube können Sie in einer multimedialen Traumreise 
eine musikalische Hommage an John Lennon mit den Künstlern 
von „Wolke X“ erleben.
Wir bitten um Voranmeldung zu diesem Burgabend unter der 
Rufnummer 034652 519 bzw. per E-Mail: schloss-allstedt@alls-
tedt.de

Veranstaltungsrückblick

Am Wochenende 16. und 17. Juli fand die Veranstaltung „Refor-
mation sinnreich erleben“ im Burg- und Schlossmuseum Allstedt 
statt. Ein abwechslungsreiches Tages- und Abendprogramm 

sollte die Besucher auf die Reformation und das bevorstehende 
Reformationsjubiläum einstimmen.
Der Hof der Kernburg verwandelte sich in ein mittelalterliches 
Lager mit Handwerkern (Sarwürker, Weber und Schnitzer), mit-
telalterliche Spiele dürften selbst ausprobiert werden und den 
Rittern der Grafschaft Mansfeld bei den Kampfszenen zuschau-
en wo so manch gestandener Ritter zum Schluss um seine Waf-
fe trauerte.
Auch in der Burgküche wurde altes Handwerk gezeigt. Hier durf-
ten die kleinen und die großen Gäste selber ausprobieren ob 
sie ein Naturtalent am Spinnrad sind oder ob dieses Handwerk 
doch nicht so richtige ist. Die Federkiele durften an den Schreib-
pulten über die Papierseiten flitzen und die Pinsel verzierten die 
Buchseiten.
Der größere Schwerpunkt lag auf den kulturellen Veranstaltun-
gen, welche besonderes am Samstag zu erleben waren. Haben 
Sie schon einmal den Thomas Müntzer und den Martin Luther 
in einem hitzigen Disput erlebt? – Nein? Schade in der Schloss-
kapelle Allstedt wären Sie Augen- und Ohrenzeuge geworden. 
Darsteller: Rainer Böge als Thomas Müntzer und Ernst-Albrecht 
Henke als Martin Luther

Ein Konzert von ungewöhnlichem Zusammenspiel war am 
Samstagnachmittag in der Schlosskapelle zu erleben –„Saxo-
phon & Orgel“
Johannes Reiche Saxophone (Sopran-, Alt-, Tenor-), Klarinette 
und
Thomas Ennenbach Orgel zwei Musiker, welche mit der origi-
nellen Farbigkeit der seltenen Kombination Saxophon & Orgel 
mit einer Palette von üppiger Klangfülle bis zu zarter Melancho-
lie, von meditativer Entspannung bis zu Virtuosität und über-
raschenden Kontrasten ihr Publikum in zahlreichen Konzerten 
begeisterten. Eine epoche- und genreübergreifende Programm-
zusammenstellung bot den Konzertbesuchern ein interessantes, 
kurzweiliges und zugleich nachhaltiges Hör-Erlebnis.

Am späten Samstagnachmittag kamen „Schatten über Schloss 
Allstedt“. Die Buchautorin Frau Inge Harländer las zum zweiten 
Mal aus ihrem historischen Kriminalroman über Allstedt. Übri-
gens dieses Buch ist im Museum erhältlich – vielleicht auch ein 
schönes Geschenk für kommende Feste.

Der Höhepunkt am Samstag war das abendliche Konzert in der 
Hofstube, welches von Verein „Grenzgänger“ veranstaltet wur-
de. Unter dem Motto „Beleuchtung und Erleuchtung“ waren die 
mitwirkenden Künstler das Rossini – Quartett, Vincente Patiz mit 
seiner Gitarre und die klassische Sängerin Undine Dreißig.
Alle Musikfreunde, welche an diesem Abend verhindert waren, 
dürfen sich zu Recht ärgern.

Dieses Konzert stach mit seiner musikalischen Brillanz sowie ei-
nem hervorragenden Klangerlebnis heraus.
Das Rossini Qartett mit den Musikern Marco Reiß, Ingo Fritz, 
Marcel Körner und Wolfram Wessel brillierten mit ihrer Musika-
lität und einem sorgsam abgestimmten Programm mit Musik-
stücken von Rossini, Mozart, Händel, Telemann und Giordano.
Undine Dreißig führte gekonnt durch das Programm. Sie sang 
sich mit Titeln wie „Greensleeves“ in die Herzen der Zuhörer.
Vincente Patiz entführte mit seinem Gitarrenspiel alle Zuhörer 
nach Spanien mit einem feurigen Flamenco, ließ in Australien 
den Coala tanzen, Urlaubsstimmung verbreitete er am abendli-
chen Ostseestrand, in der Wüste erblühten Rosen und in Tibet 
flatterten die Gebetsfahnen.
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden für das ereignisreiche Wochenende.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie immer möchte ich auf meine Bitte hinweisen. Sofern Sie 
auf Ihren Dachböden oder in Ihren Kellern interessante Objek-
te zur Orts-,Stadt- und Schlossgeschichte von Allstedt, von al-
ten Betrieben und Geschäften, Fotos und Postkarten sowie zur 



Nr. 8/2016 Allstedt- 7 -

Thomas-Müntzer-Rezeption haben, so möchte ich Sie abermals 
ganz herzlich darum bitten Ihre Familienschätze zur musealen 
Sammlung zu überreichen. Machen Sie sich in unseren Inven-
tarbüchern unsterblich!
Auch als Leiter des historischen Stadtarchivs der Stadt Allstedt 
ist es mir ein wichtiges Anliegen das Archiv weiter auszubauen. 
Ein Archiv hat die Pflicht das Gedächtnis der Stadt für alle Zeiten 
zu wahren. Dieser Aufgabe ist sich die Stadt als Trägerin des 
historischen Stadtarchivs bewusst. Somit wäre ich Ihnen sehr 
dankbar, wenn Sie mir bei meiner Aufgabe, der Wahrung des 
Gedächtnisses der Stadt, behilflich sind. Sämtliche Unterlagen, 
die mit der Stadtgeschichte zu tun haben, sind in unserem Ar-
chiv herzlich willkommen. Nach der Sichtung werden Sie ins Ar-
chivgut übernommen und für zukünftige Generationen bewahrt. 
Unser Archiv versteht sich als Archiv für die Bürgerinnen und 
Bürger von Allstedt. Akten können zu den Öffnungszeiten des 
Schlosses eingesehen werden. Aufgrund unserer personellen 
Situation wäre eine Voranmeldung wünschenswert.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute

Mit herzlichen Grüßen vom Schlossberg verbleibt

Adrian Hartke M. A.
Leiter des Burg- und Schlossmuseums Allstedt

Treff der Generationen im “Rotkäppchen“
Seit einigen Jahren pflegen wir, die AWO Kita „Rotkäppchen“ 
und die Ortsgruppe der VS eine sehr enge Freundschaft. Durch 
unser Generationsprojekt „Gemeinsam - statt einsam„ starteten 
wir in der Vergangenheit schon zahlreiche Aktionen. Den Hö-
hepunkt jeden Jahres bildet immer das Fest der Generationen. 
Dazu luden wir Anfang Juli die Ortsgruppe zu uns ein. Wir freu-
en uns immer, wenn zahlreiche Gäste unserer Einladung folgen 
und in unserem Garten bei einer gemütlichen Kaffeerunde mit 
selbst gebackenen Kuchen ein paar Stunden verbringen. Die 
Kinder der Gruppe 5 hatten wieder ein abwechslungsreiches 
Programm geplant und warteten ungeduldig auf ihren Auftritt. 
Jedoch war beim Erklingen der ersten Lieder die Aufregung vor-
bei und alles klappte sehr gut. Mit zahlreichem Applaus wurden 
die jungen Künstlern belohnt. Schnell verging die Zeit und man 
musste wieder an den Heimweg denken.
Wir möchten uns nochmals bei der VS Ortsgruppe, besonders 
bei Frau Friedrich und ihren fleißigen Helferinnen bedanken, mit 
deren Hilfe es gelang, diesen Nachmittag zu bereichern.
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Wiedersehen.

Interessengemeinschaft „Blutspende“

Dritte Blutspende wieder erfolgreich
Trotz schwülwarmer Witterung hatte sich das Team der Inter-
essengemeinschaft „Blutspende“ Allstedt, zusammen mit dem 
Blutspendedienst vom Deutschen Roten Kreuz, bemüht, alles 
so gut wie möglich für die Spender vorzubereiten. Allerdings lief 
der „Besucherstrom“ anfangs etwas zögerlich an. Bei den som-
merlichen Temperaturen zog es diesen oder jenen erstmal in das 
Stadtbad.
Nichtsdestotrotz folgten 82 Spender dem Aufruf zur Blutspende, 
davon konnten zwei Erstspender begrüßt werden.
Jubiläumsspender waren auch begrüßt und gewürdigt worden. 
So u. a. Frau Bettina Stutterheim, die selbst bei der Interessen-
gemeinschaft „Blustspende“ mit macht. Sie wurde für ihre 40. 
Spende geehrt. Herr Florian Goldschmidt wurde für seine 10. 
Spende und Frau Antje Siemann für ihre dritte Spende geehrt.
In den Sommermonaten kommen meist in der letzten Stunde die 
Spender, was sich wieder bewahrheitet hatte.
Der nächste und damit der letzte Blutspendetermin für 2016 fin-
det am Donnerstag, dem 27. Oktober 2016, ab 16.00 Uhr wieder 
in den bekannten Räumlichkeiten der Allstedter Grundschule 
statt.

hjl

Freundes- und Förderkreis der  
Sekundarschule „Thomas Müntzer“ Allstedt

Vorsitzender: Peter Franz

Ein ereignisreiches Schuljahr ging mit der Zeugnisübergabe am 
Freitag, dem 24.06.2016, für die Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarschule vorbei.

Julian Hofmann, aus der Klasse 7b, schreibt heute über das 
Theaterprojekt in der Lutherstadt Eisleben: Am Donnerstag, dem 
26.05.2016 führte unsere Klasse ein Theaterprojekt durch. Wir 
trafen uns zusammen mit Frau Wagner und Frau Jaros zur ers-
ten Stunde in unserem Klassenraum, um unseren Theatertag zu 
beginnen. Wir gingen gemeinsam zur Bushaltestelle und fuhren 
mit einem Extrabus nach Eisleben. Als wir dort ankamen, wur-
den wir von den Mitarbeitern des Theaters freundlich begrüßt. 
Die Arbeit vor und hinter den Kulissen wurde uns kurz vorge-
stellt. Danach frühstückten wir gemeinsam und wurden dann in 
Gruppen eingeteilt. Diese bestanden aus Ton und Licht, Maske 
und Kostüm. Lukas und ich waren zusammen in der Gruppe Ton 
und Licht. Wir haben mit Hilfe der Techniker des Theaters einen 
kleinen Sketch geschrieben. Als die Teams ihre Arbeit beendet 
hatten, trafen sich alle zur Aufführung. Nach den Auftritten sind 
wir in den Fundus gegangen und haben uns die selbst gestal-
teten Kostüme unserer Mitschüler angeschaut. Jedes Kostüm 
wurde von seinem Entwerfer vorgestellt und erklärt. Danach 
stellte die Maskengruppe noch ihre Arbeiten vor. Nachdem wir 
uns alles angesehen hatten, bedankten wir uns bei den Mitar-
beitern des Theaters und fuhren wieder zurück in die Schule. Es 
war ein toller und interessanter Tag. Obwohl jeder seine Aufgabe 
sehr ernst genommen hat, hatten wir eine Menge Spaß!

Für den Versand des Kleinanzeigencoupons an
den Verlag bitte die NEUE E-Mail verwenden:
privatanzeigen@wittich-herzberg.de
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Schon am Freitag, dem 17.06.2016, bekamen bei einer Fest-
veranstaltung in der Aula der Sekundarschule die Absolventen 
unserer Schule ihre Abschlusszeugnisse überreicht. Das Pro-
gramm gestalteten der Chor und die Gitarrengruppe unter Lei-
tung von Frau Frohberg.

In angemessener feierlicher Kleidung hatten sich die Schülerinnen 
und Schüler der 10. Klassen im Kreise ihrer Eltern, Geschwister 
und Verwandten eingefunden, um die Quittung für ihre geleiste-
te schulische Arbeit zu erhalten. Unser Schulleiter hielt wie jedes 
Jahr eine freundliche und kompetente Festrede, die mit viel Bei-
fall belohnt wurde. Danach übergaben Frau Bognitz, Frau Leutelt, 
Herr Klose und Herr Otto die Zeugnisse und Blumen. Die Besten 
- Jasmin Kuhnt (Kl. 10b) und Tom Bierwisch (10a) - wurden mit 
einer alljährlichen Geldspende der Firma Franz ausgezeichnet. 
Anschließend erhielten die Elternvertreter beider Klassen einen 
„Dankeschönblumenstrauß“. Aus dem Lehrerkollegium wurde 
Herr Weiß verabschiedet. Gut, dass sich für die Präsente Frau 
Voss verantwortlich zeichnete. Alle Lehrer, das Personal und die 
Schüler möchten sich auf diesem Weg bei unserem „Schulengel“ 
für ihren unermüdlichen Einsatz bedanken!

Ich wünsche allen erholsame Ferien, freundliche Begegnun-
gen und wieder Lust auf Schule! Wir beginnen am Donnerstag, 
dem 11. August, mit der ersten Stunde und laden am Freitag, 
dem 12. August alle Eltern und „Schulbegeisterten“ zu unse-
rem Schulstartfest ein. Beginn: 7.45 Uhr, Ende: 13.00 Uhr. Viele 
Überraschungen warten!

Mit freundlichem Gruß

P. Wagner

Heimatverein Allstedt e. V.
Kontakt:
Vorsitzender: Dirk Albrecht, 
Tel. 0178 5565750
Hinweise und Anfragen auch 
an Rainer Böge, zuständig für 
Öffentlichkeitsarbeit des Vereins, 
Tel. Allstedt 12273

Vereinsanschrift:
Heimatverein Allstedt e. V.
Am Schild 17 a, 06542 Allstedt

Nächste Mitgliederversammlung: Freitag, 2. September 2016, 
19.00 Uhr im Vereinshaus Am Schild

Informationen für Mitglieder und Freunde

Vereinsinternes Grillfest
Unser traditionelles kleines Grillfest mit Ehepartnern findet am 
Freitag, dem 19.08.2016, ab 18.00 Uhr im Hof unseres Ver-
einshauses Am Schild 17a statt.

Fahrt zum Heimatfest nach Trendelburg
Am Sonntag, dem 02.10.2016, wollen wir auf Einladung unse-
res Trendelburger Partnervereins das Heimatfest in Trendelburg 
besuchen und eventuell am dortigen Festumzug teilnehmen.
Geplant ist, mit dem Bus zu fahren. Bis jetzt liegen erst 16 Teil-
nahmebestätigungen von Mitgliedern mit Ehepartnern vor. In die 
Teilnehmerliste kann man sich zur nächsten Mitgliederversamm-
lung noch eintragen!

Vereinsinterne Herbstwanderung
Als Ziel für unsere traditionelle Herbstwanderung haben wir 
diesmal Wolferstedt gewählt.
Das Datum ist Samstag, der 29. Oktober 2016. Der Mittags-
tisch wird im Gasthof bei Jens Kaiser eingenommen. Bitte in die 
Teilnehmerliste eintragen, die zu den nächsten Versammlungen 
vorgelegt wird!

Nachtrag
Im letzten Amtsblatt wurde u. a. über den Eintrag unseres lang-
jährigen Vorsitzenden Hans Beyer ins Goldene Buch der Stadt 
Allstedt berichtet. Im Rahmen der Veranstaltung, die am Tag 
unseres Hoffestes im alten Rathaussitzungssaal stattfand, wur-
de neben anderen verdienstvollen Bürgern und ehrenamtlichen 
Bürgermeistern unserer Einheitsgemeinde auch unserem Ver-
einsmitglied Dieter Krause diese besondere Ehrung zu Teil, wozu 
wir Dieter recht herzlich gratulieren!

Runde Geburtstage
Im September 2016 feiert unser Vereinsmitglied Reinhild Gold-
schmidt 70. Geburtstag.
Vorstand und Mitglieder wünschen dir, liebe Reinhild, zu deinem 
Jubiläum Gesundheit, Zuversicht und Glück und danken dir da-
bei zugleich für dein unermüdliches Engagement zum Wohle 
unseres Vereins!

R. Böge

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Beyernaumburg  
und Othal alles Gute zum Geburtstag 
 und persönliches Wohlergehen
am 17.08.  Frau Rose-Marie Pauer  zum 75. Geburtstag
am 30.08.  Herr Manfred Rohland  zum 90. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

13.08. 
17.00 Uhr  Sommerabendandacht für alle in der Kirche Hol-

denstedt mit Pfr. Schubert
26.08. 
19.30 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
28.08. 
10.30 Uhr 

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Sommerfest in Beyernaumburg
Das Motto des diesjährigen Sommerfestes der Villa Aura und 
Villa Terra, Premiumlebenswelten für Menschen im Alter, in Bey-
ernaumburg lautete „Schlager die uns begleiteten“. Passend 
zum Thema wurde die Terrasse und die Grünanlage der Villa 
Aura dekoriert. Auch die Mitarbeiter haben sich dem Motto ent-
sprechend angekleidet. Pünktlich zur Eröffnung durch die Ein-
richtungsleiterin Frau Klose strahlte die Sonne vom Himmel. Die 
Chöre der beiden Villen sangen ein kleines Medley bekannter 
Schlager und schon bei den Proben wurden so manche Erin-
nerungen geweckt. Auch einige Kinder des Kindergarten „Bu-
ratino“ hatten mit den Erzieherinnen ein kleines Programm für 
uns zusammengestellt. Nach einer „Kaffee & Kuchen Pause“ 
ging es musikalisch mit dem Fanfarenzug Tilleda e. V. weiter. Sie 
spielten uns bekannte Melodien vor. Dabei wurde geschunkelt, 
gesungen und auch mal das Tanzbein geschwungen. Zwischen-
durch gab es auch mal was fürs Auge. Die Kindertanzgruppen 
der Tanzschule Eisleben zeigten ihr Können. Zu Schlagern, 
Rock‘n‘Roll und aktuellen Hits ließen sie die Beine und Röcke 
fliegen.
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Natürlich war auch in diesem Jahr etwas für unsere kleinen Gäs-
te dabei. Hüpfburg, Stockbrot grillen, Zuckerwatte und Popcorn 
ließen die Herzen der Kleinen höherschlagen. Unser Küchen-
team sorgte auch in diesem Jahr mit Kuchen, Gebratenem vom 
Grill, Salaten, Eisbechern und leckeren Cocktails für das leibli-
che Wohl.
Im Rahmen des Sommerfestes wurden durch Frau Kaiser und 
Frau Hennig vom Kreisseniorenrat an Frau Klose die Zertifika-
te „Seniorenfreundlicher Service“ für die Villa Aura und die Villa 
Terra überreicht.

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Emseloh alles Gute  
zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 18.08.  Herr Willi Knorr  zum 80. Geburtstag

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Veranstaltungen der Seniorengruppe  
Emseloh
11.08.2016  Grillnachmittag
25.08.2016  Spielenachmittag
08.09.2016  Wanderung um die Hummel

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Holdenstedt  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 12.08.  Frau Barbara Machlitt   zum 75. Geburtstag
am 25.08.  Frau Jutta Brandt   zum 70. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

in Holdenstedt
13.08.
17.00 Uhr  Sommerabendandacht für alle in der Kirche Hol-

denstedt mit Pfr. Schubert
26.08. 
19.30 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
28.08. 
09.00 Uhr 

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

13.08.
17.00 Uhr  Sommerabendandacht für alle in der Kirche Hol-

denstedt mit Pfr. Schubert
21.08. 
09.00 Uhr 
26.08. 
19.30 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
18.09.  Konzert von „Kein Chor“ anlässlich 150 Jahre Kir-

che Katharinenrieth

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst

13.08.
17.00 Uhr  Sommerabendandacht für alle in der Kirche Hol-

denstedt mit Pfr. Schubert
26.08. 
19.30 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
04.09.  Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang – 

Kirche und Kirchhof Liedersdorf

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Mittelhausen  
und Einsdorf alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 22.08.  Frau Jutta Gebhardt   zum 75. Geburtstag
am 05.09.  Frau Helene Schlennstedt  zum 90. Geburtstag

Einladung zum Chorkonzert
Die Kirchengemeinde Einsdorf lädt ein am 
Samstag, dem 3. September 2016, 15:00 Uhr in die Kirche 
Peter und Paul in Einsdorf
zu einem Konzert mit dem Volkschor Ahlsorf aus dem Mans-
felder Land unter Leitung von Axel Kempe und dem Männer-
chor Osterhausen unter Leitung von Kantor Manfred Rath.
Auf dem Programm stehen hauptsächlich Heimatlieder und 
volkstümliche Weisen.
Im Anschluss an das Konzert gibt es eine Gesprächsrunde 
bei Kaffee und Kuchen im Vereinshaus des Einsdorfer Hei-
matvereins.
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Beim Überreichen der Abschiedsgeschenke floss die eine 
oder andere Träne in vielen Gesichtern. Waren doch einige 
fast 10 Jahre bei uns. Eine lange Zeit – in der viele Tränen ge-
trocknet und so manches offene Knie geheilt werden musste.
Auch das nächste Abschlussfest ließ nicht lange auf sich warten 
- das langersehnte Zuckertütenfest für die Schulanfänger.
Ende Juni war es endlich so weit. Ein gemeinsames Frühstück 
mit allen Kindern und ein reich gedeckter Tisch zeigte den Kin-
dern, dass es nun so weit war Abschied zu nehmen.
Einige Überraschungen warteten auf die Schulanfänger an un-
serem Wunschbaum. Alle verabschiedeten sich von den Kin-
dern mit kleinen Geschenken und nach dem Frühstück sollte ein 
Ausflug mit Überraschungen stattfinden. Unsere besten Freun-
de durften mit auf die Reise gehen.
Gesagt - getan! Auf ging die Reise zum „Zauberer von Oz“ ins 
Theater nach Eisleben. Hier hatten wir schon sehr viel Spaß.

Mit hungrigem Magen trieb es uns dann zu McDonalds. Frisch 
gestärkt machten wir eine Rast auf dem wunderschönen Spiel-
platz in Rothemschirmbach. Bei bestem Wetter ließ es sich dort 
gut aushalten.

Brunnenfest

in Einsdorf vom 06.08. bis 07.08.2016

Samstag, 06.08.2016 
15.00 Uhr  Kaffeeklatsch mit großem Kuchenbuf-

fet
16.00 Uhr  Auftritt des Männerchors Kleinoster-

hausen
17.00 Uhr  Spiel, Spaß, Hüpfburg, Tombola
18.00 Uhr  Grillspezialitäten
20.00 Uhr  Disco mit DJ Detlef mit Tanzeinlagen

Sonntag, 07.08.2016
10.00 Uhr  Wecken durch den Schützenverein 

Osterhausen
11.00 Uhr  Frühschoppen mit den „Onkel Helmut 

& The Fire Fuckers“
12.00 Uhr  Mittagessen

Wir freuen uns über jeden Gast und wünschen allen 
Gästen und Freunden viel Spaß.

informieren:

Abschied – ein Wort das Veränderungen bringt!

Für unsere großen wie kleinen Kinder war der Monat Juni von 
Abschied geprägt.
So nahmen die Vorschulkinder Abschied vom Kindergarten und 
viele Hortkinder Abschied aus der Hortzeit.
So ging mit vielen Erinnerungen und schönen Erlebnissen ein 
Lebensabschnitt zu Ende.
Neue Herausforderungen warten auf jeden und wollen gemeis-
tert werden.
Vor Ferienbeginn luden die Eltern der Hortkinder zu einer Ab-
schlussparty in die Kita ein. Bei einem gemütlichen Abendes-
sen und einer kleinen Bilderschau nahmen wir Abschied von der 
schönen Zeit.
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Schon etwas müde kehrten wir am Nachmittag in die Kita zu-
rück. Dort hatten die Eltern bereits eine schöne Kaffeetafel mit 
leckerem Kuchen aufgebaut.

Alle erzählten was bisher erlebt wurde, zeigten ihre Geschenke 
und plötzlich hieß es: „Zuckertüten suchen!“
Alle halfen beim Suchen, sogar die Erzieherinnen versuchten ihr 
Glück. Aber ohne Erfolg.
Die Schulanfänger entdeckten nach einiger Zeit in unserem 
Wunschbaum für jedes Kind eine Zuckertüte.

Alle waren froh und glücklich und ein schöner Tag ging allmäh-
lich zu Ende.
Wir als Team möchten es an dieser Stelle nicht versäumen uns 
bei den Eltern der Schulanfänger sowie bei den Eltern unserer 
Hortkinder für das entgegengebrachte Vertrauen, die gute Zu-
sammenarbeit und die gute Organisation der Abschlussfeiern zu 
bedanken.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern weiterhin alles Gute und 
viel Erfolg in der weiteren Schullaufbahn.

Auch wenn Ihre Kinder unsere Einrichtung nicht mehr besuchen, 
sind sie trotzdem weiterhin gern gesehene Gäste und wir wür-
den uns freuen sie das eine oder andere Mal bei uns begrüßen 
zu können.

Antje Rübsam und das Team der Sportkindertagesstätte „Roh-
ne-Racker“

1025 Jahre Mittelhausen!
Am 20.08.2016 findet unser Heimatfest „1025 Jahre 
Mittelhausen“ statt. Wir feiern dieses Ereignis im Saal 
am Sportplatz. Dazu laden wir Sie recht herzlich ein!

Programm
14.30 Uhr  Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr  Die Kita „Rohneracker“ stellt sich 

vor
16.00 Uhr  Blasmusik mit der Blaskapelle 

„Katharina“
19.30 Uhr  Alte und neue Impressionen aus 

und über Mittelhausen
Anschließend  Gemütliches Beisammensein

Des Weiteren gibt es Spaß und Spiele für Kinder. „Die 
Schwertbrüder der Grafen von Mansfeld“ zeigen ihr 
Können und bieten Unterhaltung für Jung und Alt.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

 Die Bürgermeisterin und der Heimatverein 
      Mittelhausen laden ein

Kirchliche Nachrichten Nienstedt

Gottesdienste

13.08. 
17.00 Uhr  Sommerabendandacht für alle in der Kirche Hol-

denstedt mit Pfr. Schubert
21.08. 
10.30 Uhr
26.08. 
19.30 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Pölsfeld alles Gute  
zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 06.09.  Frau Marianne Siebenhüner  zum 80. Geburtstag
am 13.09.  Herr Erhard Lässing   zum 75. Geburtstag
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Kirchliche Nachrichten
Gottesdienst am 14.08.16, um 10.00 Uhr mit Pfarrer i.R. Schu-
bert

***
Sommerfest in Obersdorf am 21.08.16, ab 11.00 Uhr im Pfarr-
garten oder in der Kirche

***
Vorschau für September: „Hausmusik mit U. Messerschmidt 
und Freunde“ am 25.09.16, um 14.30 Uhr mit anschließender 
gemütlicher Kaffeetafel im Kirchgarten

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Sotterhausen  
alles Gute zum Geburtstag und 
persönliches Wohlergehen
am 04.09.  Frau Ernestine Schlißke  zum 85. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

13.08.
17.00 Uhr  Sommerabendandacht für alle in der Kirche Hol-

denstedt mit Pfr. Schubert
26.08. 
19.30 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
27.08. 
15.00 Uhr

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Winkel alles Gute  
zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 02.09.  Frau Ursula Solle  zum 80. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Wolferstedt  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 19.08.  Frau Helga Frieß  zum 70. Geburtstag
am 11.09.  Herr Jürgen Klausing  zum 70. Geburtstag
am 11.09.  Frau Irmgard Reichwald  zum 85. Geburtstag

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Gesundheit

Sonnenbaden mit Genuss

Auf das richtige Maß kommt es an

Endlich Sonne! Das schöne Wet-
ter macht uns glücklich und aktiv. 
Und nicht zuletzt verleiht die UV-
Strahlung eine attraktive Bräune. 
Doch wo Licht ist, ist auch Schat-
ten: „Viele Menschen unterschät-
zen die gesundheitlichen Gefah-
ren des Sonnenbadens“, sagt 

Michael Schwarze, Regionalsprecher der AOK Sachsen-
Anhalt. Er gibt Tipps, wie Sonnenhungrige Hautschäden 
vermeiden können.

Sich stundenlang der prallen Sonne aussetzen - und mit Son-
nencreme sparen: Das sind Dinge, die die Haut nicht vergisst. Die 
Sonnenstrahlung lässt die Haut vorzeitig altern und ist ein wich-
tiger Risikofaktor für Hautkrebs. Um dauerhafte Hautschäden 
davonzutragen, muss es nicht erst zu einem Sonnenbrand kom-
men. Schon lange vor einem Sonnenbrand ist die Haut belastet. 
Die Mittagssonne meiden - das ist die beste Maßnahme, um die 
Haut nicht unnötig zu belasten. Gerade im Hochsommer sollte 
man sich bei prallem Sonnenschein zwischen 11 und 15 Uhr ein 
schattiges Plätzchen suchen oder sich in Innenräumen aufhalten. 

Das Gleiche gilt für Ur-
laubsaufenthalte in südli-
chen Breiten. Kinder und 
Erwachsene schützen sich 
dann vor zu intensiver 
Sonneneinstrahlung am 
besten mit Sonnen-
schirm, Hut und Kleidung 
sowie einer Sonnenbrille. 

Wer auf Nummer sicher gehen will, kauft spezielle UV-Schutz-
textilien, am besten nach UV-Standard 801 zertifiziert. Diese gibt 
es sogar für Babys. Die bieten einen UV-Schutz zum Beispiel 
auch im nassen Zustand - während normale Kleidung an Schutz 
verliert, wenn sie nass wird.

UV-Strahlung auch im Schatten

Außerdem sollte eine Sonnencreme mit UV-A- und UV-B-Schutz 
und hohem Lichtschutzfaktor aufgetragen werden. Dabei ist die 
Verwendung von Sonnencreme nicht so ein zuverlässiger Schutz 
wie Schatten und Kleidung. Das gilt insbesondere für den Urlaub 
am Strand: Wasser und heller Sand reflektieren das Sonnenlicht 
und erhöhen dadurch die UV-Belastung erheblich. Auch in den 
Bergen nimmt die Strahlenintensität zu: Pro 1.000 Höhenmeter um 
etwa zehn Prozent. Da ist es gut für die Haut, wenn das Wandern 
oder Baden auf den frühen Vormittag oder späten Nachmittag ver-
legt und mittags eine schattige Siesta abgehalten wird. Doch auch 
im Schatten ist noch viel UV-Strahlung vorhanden. Bei lockerer Be-
wölkung dringen noch bis zu 75 Prozent der UV-Strahlung durch. 
Wer ein längeres Sonnenbad ohne die unangenehmen Folgen 
eines Sonnenbrandes genießen will, für den gilt: eincremen oder 
sprayen - und zwar reichlich. Untersuchungen zeigen nämlich, 
dass viele Menschen ziemlich sparsam mit Sonnenschutzmitteln 
umgehen. Außerdem sollte der Lichtschutzfaktor (LSF) stimmen, 
der angibt, um wie viel Mal sich die Eigenschutzzeit der Haut ver-
längert. Die Eigenschutzzeit wiederum bezeichnet die Zeitdauer, 
die man die ungebräunte Haut maximal der Sonne aussetzen kann, 
ohne dass sie rot wird. Je empfindlicher die Haut, desto kürzer die 
Eigenschutzzeit - und desto höher sollte der LSF sein.
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